
Die 2. Mannschaft der Rochlitzer war im Pokalwettbewerb des Chemnitzer Verbandes im Einsatz. 

In der 1. Runde mussten sie auf den Bahnen in Weißenborn ihr Können unter Beweis stellen. Von 
4 Teams erreichten die ersten zwei die nächste Runde, die als Zielstellung der Muldenstädter 
angesagt war.  
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung von 2084 Punkten konnten sie auch vor 
dem Gastgeber Rotation Weißenborn 2028 Kegel das Turnier sicher gewinnen.  
Uwe Stagge konnte mit einem neuen Bahnrekord in der AK Männer Ü 60 bei 522 Kegel gleich die 
Weichen stellen. 

Morris Oertel 503 und Jonas Oertel 522 ließen ebenfalls nichts anbrennen.  
Jens Petzold mit 537 Kegel stellte den Erfolg endgültig sicher. 
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